
Solidarität mit den 

Gefangenen für den Frieden 
Zum 1. Dezember, dem Internationalen Tag der Gefangenen für 

den Frieden, bittet die War Resisters’ International (WRI, Interna-

tionale der KriegsdienstgegnerInnen) um Solidarität mit Menschen, 

die weltweit wegen ihrer Kriegsdienstverweigerung oder ihres Enga-

gements für Frieden inhaftiert sind. Ihre Namen und Haftadressen 

werden in der Liste der Gefangenen für den Frieden veröffentlicht. 

www.wri-irg.org 

Die WRI ruft dazu auf, den Gefan-

genen Kartengrüße als Zeichen der So-

lidarität und der Ermutigung in die 

Haft zu schicken. Selbst wenn die 

Karten die Adressaten und Adressatin-

nen nicht erreichen sollten, machen sie 

deutlich, dass die Gefangenen nicht 

vergessen sind, was sich auf die Haftbedingungen günstig auswirken 

kann. 

Wir schreiben und verschicken die Karten mit netten Leuten, mit 

Live-Musik, Film, Bildern, Speis und Trank am 

Samstag, 14. Dezember 2024, 13 Uhr 

HerrBerts Kulturscheune, Untergasse 10,  

Zornheim bei Mainz 

Erreichbar mit der Mainzer Stadtbuslinie 66  

(ab Mz-Hechtsheim, Mühldreieck) 

Eintritt frei. Wir bitten um Spenden für ein Schulprojekt in Äthiopien. 

Die Liste der Gefangenen für den Frieden ist keineswegs vollständig. 

Sie enthält die Gefängnisadressen von Gefangenen, stellvertretend 

für viele andere, deren Adresse unbekannt ist oder die diese Art der 

Publizität nicht wünschen. 

Wegen Aktionen in Büchel (Eifel) gegen Atomwaffen sind in Haft:  

Gerd Büntzly (bis 28.11.24), JVA Ummeln, Postfach 120203, 33632 

Bielefeld; Susan Crane (bis 19.1.2025), Offener Vollzug, Simmerner Str. 

14 a, 56075 Koblenz. 

Die Liste der Gefangenen für den Frieden, die zum 1. Dezember 2023 

veröffentlicht wurde, enthielt die Gefängnisadressen von Kriegsdienst-

verweigerern in Eritrea, Singapur, Russland und in der Ukraine. 

In Russland werden Menschen, die sich gegen Krieg aus-

sprechen, in großer Zahl zu oft langjähriger Haft in 

Gefängnissen und Straflagern verurteilt. Deserteure und in 

Frontnähe Verweigernde werden in den russisch besetzten 

ukranischen Gebieten gefangen gehalten und misshandelt. 

In der Ukraine unterliegt Jurij Scheljashenko (Юрій Шеляженко) von der 

Ukrainischen Pazifistischen Bewegung (Український Рух Пацифістів) 

einem nächtlichen Hausarrest. Ihm droht eine Anklage wegen Rechtferti-

gung der russischen Aggression, obwohl er sie schon oft verurteilt hat. 

Besonders katastrophal ist die Menschenrechtslage in Eritrea. Dort werden 

Männer und Frauen zu einem zeitlich unbegrenzten Nationaldienst gezwun-

gen, teils Militär-, teils Arbeitsdienst unter härtesten Bedingungen.  

Die nächste Liste der Gefangenen für den Frieden wird zum 1. Dezember 

2024 veröffentlicht werden. www.wri-irg.org 

PAZIFISSIMUS: Radiosendung der DFG-VK Mainz-Wiesbaden, mittwochs in 

ungeraden Wochen, 18-19 h, bei Radio Quer auf der Wiesbadener 

Lokalradiofrequenz UKW 92,5 MHz. Livestream www.radio-rheinwelle.de 
 

Deutsche Friedensgesellschaft -  

Vereinigte KriegsdienstgegnerInnen 
Sektion der War Resisters’ International (WRI)  

Gruppe Mainz-Wiesbaden, c/o 

Bürogemeinschaft, Walpodenstr. 10, 55116 Mainz 

Treffen am 1. Montag und  

am 3. Donnerstag im Monat, 19.30 h 
Konto IBAN DE05 4306 0967 4006 1617 41 

ViSdP G. Lennert, DFG-VK, Walpodenstr 10, Mainz 

 dfgvkmz@web.de   www.dfg-vk-mainz.de 

http://www.wri-irg.org/en
https://www.ecovin-braunbeck.de/PROJEKT-AeTHIOPIEN
https://wri-irg.org/en/story/2023/prisoners-peace-list-november-2023
https://wri-irg.org/en/story/2023/prisoners-peace-list-november-2023
http://www.wri-irg.org/en
http://www.radio-rheinwelle.de/
mailto:dfgvkmz@web.de
http://www.dfg-vk-mainz.de/
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